
Thesenpapier im Fach Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie

Anleitung

Das Thesenpapier (Handout) unterstützt die mündliche Präsentation.
Zur Orientierung: Es soll am Vortrag angelehnt sein und damit das Zuhören und Mitdenken 
erleichtern. Das Thesenpapier stellt die zentralen Inhalte und Aussagen eines Vortrags dar („roter 
Faden“) und dient im Anschluss an das Referat als Diskussionsgrundlage. Referat und Thesenpapier 
müssen nicht zwingend den Inhalt der ganzen verwendeten Literatur wiedergeben, sondern können 
auch einer spezifischen Fragestellung folgen und diese in einem größeren Zusammenhang verorten.

Das  Handout  ist  ein  wissenschaftliches  Textstück:  Alle  Kriterien,  die  für  das  Erstellen  einer
wissenschaftlichen  Arbeit  wichtig  sind,  zählen  auch  für  das  Handout  (etwa  Zitation,
Kontextualisierung des Textes, sorgfältige Endredaktion, Bildquellennachweis und Literaturangaben:
siehe  unter  „Studieren“  „wissenschaftliches  Arbeiten“  auf  http://kulturanthropologie.uni-graz.at,
Wikipedia  ist  keine zulässige  Quelle).  Ein Handout wird  in  ganzen Sätzen formuliert  und in einer
sachlichen Schrifttype.

Seite 1 des Thesenpapiers enthält: 

- "Briefkopf" (Name, Datum, Lehrveranstaltung), z.B. als Kopfzeile

- Referatstitel

- Genaue Literaturangaben

- Zusammenfassung der wichtigsten Thesen

- Evtl. Erklärung von zentralen Begriffen

Seite 2 enthält Thesen und offene Fragen zur Diskussion in der Gruppe:

- Notieren Sie auf der zweiten Seite die Thesen, Fragen, Probleme, Kritikpunkte etc., die Sie in
der Gruppe diskutieren möchten! 

- Denken Sie daran kenntlich zu machen, ob die Thesen Ihre eigene Meinung oder die eines
anderen Autors/Autorin widerspiegeln. 
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